Erweiterte Basis-Ultraschalluntersuchung in der 19. – 22. Schwangerschaftswoche
Ab dem 01.07.2013 können Sie zwischen zwei Alternativen wählen, um eventuelle Auffälligkeiten zu erkennen. Sie hatten deshalb Gelegenheit, das Merkblatt des Gemeinsamen Bundesausschusses „Patienteninformation – Ich bin schwanger. Warum werden allen schwangeren Frauen drei Basis-Ultraschalluntersuchungen angeboten“ zu lesen und Ihre diesbezüglichen Fragen mit mir zu besprechen.
Sowohl die „Basis-Ultraschalluntersuchung“ als auch die „erweiterte Basis-Ultraschalluntersuchung“ gehören zum Leistungskatalog Ihrer gesetzlichen Krankenkasse. 
Die „Basis-Ultraschalluntersuchung“ wird, wie Sie es gewohnt sind, von uns mit Ihrer gesetzlichen Krankenkasse abgerechnet. Zusätzliche Kosten entstehen Ihnen nicht.

Für die „erweiterte Basis-Ultraschalluntersuchung“ wurde bisher keine Abrechnungsmöglichkeit als Sachleistung über die Vorlage Ihrer Versichertenkarte geschaffen. Sie erhalten daher von uns hierüber eine Privatrechnung auf der Grundlage der Gebührenordnung für Ärzte, die Sie zunächst selbst bezahlen müssen. Wir bitten Sie, den fälligen Rechnungsbetrag nach erfolgter Leistung bar oder mit EC-Karte zu begleichen. Gegenüber Ihrer gesetzlichen Krankenkasse haben Sie einen Rechtsanspruch auf Erstattung dieser Kosten (121,47 – 141,58 €), wenn Sie unsere Privatrechnung dort einreichen.
Name:____________________________________________________________
O  Ich möchte die „Basis-Ultraschalluntersuchung“
O  Ich möchte die „erweiterte Basis-Ultraschalluntersuchung“ 
______________, den _____________ Unterschrift _________________________
